
Ich melde mich zum Lehrgang „Leiter/-in Betriebshof“ zu 
folgenden Terminen in Lünen (WFZruhr e.V., Am Brambusch 
24, 44536 Lünen) an:

 o Modul 1 (Rechtsfragen): 9. bis 13. Juli 2018
 o Modul 2 (Betriebshof): 8. bis 12. Oktober 2018
 o Modul 3 (Fuhrpark): 14. bis 18. Januar 2019
 o Modul 4 (Kommunikation): 8. bis 12. April 2019
 o Modul 5 (Kreislaufwirtschaft): 8. bis 12. Juli 2019
 o Modul 6 (Straßenreinigung): 7. bis 11. Oktober 2019
 o Modul 7 (Grünanlagen): 13. bis 17. Januar 2020
 o Modul 8 (Verkehrstechnik): 30. März bis 3. April 2020

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. Die 
Teilnehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr Anmel-
dungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die Reihenfolge des 
Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informationen auch zum 
Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage später. Mit der Anmeldung erkennen 
Sie diese Teilnahmebedingungen verbindlich an. Hotels können wir für Sie leider 
nicht reservieren. Sie erhalten aber mit der Anmeldebestätigung Hotelempfeh-
lungen.

Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke und 
bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss enthalten. Die 
Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. bei den Referenten. 
Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch vervielfältigt werden. Mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass während der Veranstal-
tung Bild- und Filmaufnahmen erstellt werden, die danach zur Bewerbung und 
Berichterstattung verwendet werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und 
den Namen Ihres Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmer-
unterlagen auf. Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer 
Anmeldung mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungs-
datum. Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung kostenfrei 
zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher Form eingehen. Bis 
drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. 
Jederzeit können Sie eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht 
ausdrücklich widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per 
E-Mail über Veranstaltungen mit demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt 
informieren.

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Program-
mablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies berechtigt 
nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine Veranstaltung zeitlich 
oder räumlich verlegen oder ganz absagen, benachrichtigen wir Sie sofort. Sie 
erhalten bereits bezahlte Teilnahmegebühren zurückerstattet. Denken Sie bitte 
daran, auch Ihre Hotelreservierung zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich 
grundsätzlich nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht 
grob fahrlässig verschulden.

Akademie Dr. Obladen GmbH
Tauentzienstraße 7a
D-10789 Berlin

Tel. +49 (30) 2100548 - 10
Fax +49 (30) 2100548 - 19
info@kommunalwirtschaft.eu
www.kommunalwirtschaft.eu

Anmeldung Allgemeine Geschäftsbedingungen

Firma

Abteilung

Name

Funktion

Straße

PLZ und Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Teilnahmegebühr pro Modul 980 € zzgl. MwSt.

Bei der Belegung von mindestens sechs Modulen gewähren wir einen Rabatt 
von 20% auf die Modulgebühren. Der Rabatt wird auch rückwirkend gewährt, 
sollte die Buchung der Module sukzessive geschehen. Bitte beachten Sie, dass 
die Gebühren bei Buchungen in einem späteren Jahr ändern können.

Datum und Unterschrift

Antwort
per Fax +49 (30) 2 100548 - 19 oder per Post

Akademie Dr. Obladen GmbH
Tauentzienstraße 7a
10789 Berlin

Lehrgang

Leiter/-in Betriebshof
Qualifi zierung für technische 
kommunale Dienstleistungen

Start im Juli 2018 in Lünen



Rahmenplan Die ModuleÜber den Lehrgang

Qualifizierung für technische kommunale 
Dienstleistungen
Der moderne Betriebshof oder Bauhof ist heute Basis für 
vielfältige kommunale Dienstleistungen wie Straßenreini-
gung, Abfallwirtschaft, Grünflächenpflege, Gewässerunterhal-
tung, Friedhofswesen, Straßenunterhaltung, Verkehrstechnik, 
Fuhrpark, Sport- und Spielplätze, Handwerksdienste und andere 
mehr.

Umfassende Kenntnisse sind notwendig, um alle Synergien beim 
Einsatz von Fahrzeugen, Maschinen und Geräten auszuschöpfen 
und das Personal flexibel einzusetzen. Für das Führungspersonal 
ist dies mit neuen Herausforderungen verbunden. 

Unser Aus- und Weiterbildungsplan strukturiert die umfangrei-
chen Aufgaben in kommunalen Dienstleistungsbetrieben:

Systematisches Schulungskonzept

oo Umfassende Analyse der unternehmerischen Möglich-
keiten des Betriebshofs

oo Herausarbeiten von Wegen zur Verbesserung der Wirt-
schaftlichkeit

oo Benchmarks der Leistungsniveaus
oo Entwickeln von Führungsstärken und Steigern der Mitar-

beitermotivation
 
Das Angebot richtet sich an Führungs- und Nachwuchskräfte auf 
Betriebshöfen (Meister, Ingenieure, Verwaltungswirte o.ä.). Die 
Qualifizierung ermöglicht die Übernahme höherwertiger Quer-
schnittsaufgaben. Das Angebot ist offen für alle Interessenten, 
die lang- bzw. 
mittelfristig die 
interessante und 
zukunftsfähige 
Beschäftigung 
als Betriebs-/
Bauhofleiter/
in oder eine 
vergleich-
bare Tätigkeit 
anstreben.

Die übergeordneten Ausbildungsziele
Der Ausbildung liegt ein detailliertes, didaktisches Konzept 
zugrunde. Jedes Modul ist in sich geschlossen und endet jeweils 
mit einer schriftlichen Abschlussprüfung (Multiple-Choice-
Verfahren). 

Die Fortbildung ist berufsbegleitend und modular angelegt. 
Jedes der acht Ausbildungsmodule dauert eine Arbeitswoche 
und ist in der Reihenfolge unabhängig voneinander buchbar. Der 
Gesamtlehrgang richtet sich somit flexibel nach individuellen 
Möglichkeiten. Ein Einstieg ist bei jedem Modul möglich.

Ein Zertifikat dokumentiert den Abschluss des gesamten 
Lehrgangs, wenn mindestens drei Grundlagenmodule und drei 
Fachmodule erfolgreich absolviert worden sind. Die Sparte 
kommunale Abfallwirtschaft und Stadtreinigung VKS des 
Verbandes kommunaler Unternehmen (VKU) unterstützt den 
Lehrgang ebenso wie der Deutsche Städte- und Gemeindebund 
durch die Bestätigung des Zertifikates. Über jedes absolvierte 
Modul werden Teilnahmebescheinigungen erteilt.

Mit dieser Qualifikation sind die Absolventen in der Lage im 
Interesse der Kommune und der Bürger kommunale Dienstleis-
tungen in hoher Qualität zu erbringen.

Unser Experte und didaktischer Leiter der 
Ausbildung
Dr. Hubert Seier (Selm) ist seit fast 
30 Jahren in der Entsorgungs-
branche in leitender Position tätig 
und seit 2012 geschäftsführender 
Gesellschafter der Unterneh-
mensberatung DSC GmbH. Er berät 
vorrangig kommunale und private 
Entsorgungsbetriebe im Bereich 
ökoeffizienter Wertstoffverwertung. 
Des Weiteren ist er seit 1994  Vorsitzender des FA Biologische 
Abfallbehandlung beim VKU, Mitglied im Bundesgüteausschuss 
Kompost sowie Vertreter in zahlreichen Expertengremien und 
Fachbeiräten.

Grundlagen-Module

Modul 1: Rechtsfragen in der Praxis

Modul 2: Betriebshof

Modul 3: Fuhrpark

Modul 4: Kommunikation

Fach-Module

Modul 5: Kreislaufwirtschaft

Modul 6: Straßenreinigung und Winterdienst

Modul 7: Grünanlagen, Friedhofswesen, Sport- und Spielplätze 

Modul 8: Straßeninstandhaltung, Beleuchtung, Verkehrstechnik

  
Lernziele und Themenschwerpunkte zu den 
einzelnen Modulen, sowie ausführliche Informa-
tionen zu den Dozenten des gesamten Lehrgangs, 
erhalten Sie in dem Modulbuch zum Lehrgang. 

Feedbacks unserer Teilnehmer

Der Lehrgang überzeugte durch das breite Spektrum 
das uns vermittelt wurde.

Guido Domsel, Leiter Kreisstraßenmeisterei Heinsberg

Mit einem Bein stehen 
wir theoretisch immer 
im Gefängnis - der 
Lehrgang hilft, dass das 
Zweite nicht nach-
rutscht.

Markus Trimborn, 
Disponent, Stadtwerke 
Hürth AöR

Was mir sehr geholfen 
hat, waren die Tipps 
über den Umgang mit 
Kollegen, z.B. zum Thema 
Gesprächsaufbau und 
Gesprächsführung.

Norbert Nießen-Meisen, 
stellv. Betriebshofleiter 
AWISTA GmbH, Düsseldorf


